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P r e s s e m i t t e i l u n g  

Heidelberg, 16. November 2023 

DVfR-Reha-Auszeichnung geht an Selbsthilfeorganisation bifos 

Die Kurt-Alphons-Jochheim-Medaille für besondere Leistungen in der Rehabilitation und 
Teilhabe von Menschen mit Behinderungen geht in diesem Jahr an das Bildungs- und 
Forschungsinstitut zum selbstbestimmten Leben Behinderter (bifos) in Jena. Durch 
Informationen, Weiterbildungen und Forschungsprojekte stärkt das Institut die 
Kompetenzen für ein selbstbestimmtes Leben (Empowerment) und die Selbstvertretung 
von Menschen mit Beeinträchtigungen nach dem Grundsatz „Nichts über uns ohne uns!“ 

Die Deutsche Vereinigung für Rehabilitation (DVfR) verlieh bifos die Auszeichnung Mitte 
November in Berlin. Seit 1994 fördert das Institut die Inklusion, das Selbsthilfepotenzial, das 
Empowerment und selbstbestimmte Leben von Menschen mit Behinderungen durch Tagungen 
und Weiterbildungen. Eine Online-Akademie bietet Weiterbildungen auch digital an.  

Bifos entwickelte ein Ausbildungs-Curriculum für das Peer Counseling, also die Beratung von 
Menschen mit Behinderungen durch ebenfalls betroffene Personen, und führt dazu seit vielen 
Jahren erfolgreich Weiterbildungen durch. Die Laudatorin Prof. Dr. Sigrid Arnade, Vorsitzende 
des Sprecherinnenrats beim Deutschen Behindertenrat, ist langjährige Wegbegleiterin von 
bifos. Sie unterstrich, dass das Institut „wesentlich dazu beigetragen hat, Peer Counseling in 
Deutschland zu etablieren und zu verbreiten, so dass das Peer Counseling schließlich mit der 
Ergänzenden unabhängigen Teilhabeberatung seine politische Anerkennung gefunden hat.“ 
Die durch die Aktion Mensch geförderte bifos-Weiterbildung „Empowerment zur Selbstver-
tretung behinderter Menschen“ unterstützt Betroffene sich in Organisationen der Zivilgesell-
schaft zu engagieren, um ihre Interessen in politischen Gremien zu vertreten. Die Bildungs-
angebote stehen allen behinderten Menschen unabhängig von der Art der Beeinträchtigung 
offen.  

Barbara Vieweg, Geschäftsführerin von bifos, dankte für die Anerkennung der Arbeit durch die 
verliehene Auszeichnung. Sie betonte in ihrer Danksagung u.a. die Bedeutung der partizipativen 
Forschung. Bifos ist Gründungsmitglied des „Aktionsbündnisses Teilhabeforschung“ und 
engagiert sich in der Arbeitsgruppe „Expert*innen in eigener Sache“. Mit Unterstützung des 
Aktionsbündnisses konnte bifos das Projekt „An Wissenschaft und Forschung teilhaben“ durch-
führen. Damit hat bifos die Beteiligung von Menschen mit Behinderungen an der Entwicklung 
von Forschungsthemen sowie an wissenschaftlichen Studien angestoßen, die das Institut auch 
zukünftig fördern wird. 

Bifos ist eng mit der „Selbstbestimmt-Leben-Bewegung“ behinderter Menschen in Deutschland 
und der internationalen Behindertenbewegung verbunden. Das Institut ist Mitglied des Dach-
verbandes „Interessenvertretung Selbstbestimmt Leben in Deutschland e. V. − ISL“. 
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Über die Kurt-Alphons-Jochheim-Medaille 

Mit der Kurt-Alphons-Jochheim-Medaille ehrt die DVfR seit 2011 Initiativen und Einrichtungen, 
die in herausragender Weise die individuelle und umfassende Rehabilitation von Menschen mit 
Behinderungen fördern und zu deren Selbstbestimmung und Teilhabe am Leben in der Gemein-
schaft beitragen. Namensgeber der Medaille ist der 2013 verstorbene Pionier der Rehabilitation 
in Deutschland Prof. Dr. Dr. Kurt-Alphons Jochheim. Weitere Informationen finden Sie auf: 
www.dvfr.de/die-dvfr/kurt-alphons-jochheim-medaille/. 

Über die DVfR 

Die Deutsche Vereinigung für Rehabilitation e. V. (DVfR) ist die einzige Vereinigung in Deutsch-
land, in der Vertreterinnen und Vertreter aller Akteure im Bereich Rehabilitation und Teilhabe 
gleichberechtigt zusammenwirken: Selbsthilfe- und Sozialverbände, Sozialleistungsträger, 
Rehabilitationseinrichtungen und -dienste, Reha-Expertinnen und -Experten sowie Berufs- und 
Fachverbände. Die Mitglieder der DVfR und ihre Partner in Politik, Wirtschaft und Gesellschaft 
engagieren sich gemeinsam in einem interdisziplinären und sektorenübergreifenden, konsens-
orientierten Diskurs zur Weiterentwicklung von Rehabilitation und selbstbestimmter Teilhabe. 

Kontakt 

Doris Gabel  
Deutsche Vereinigung für Rehabilitation e.V. (DVfR)  
Maaßstraße 26 | 69123 Heidelberg  
Tel.: 06221 / 18 79 01-19  
E-Mail: d.gabel@dvfr.de   
www.dvfr.de  |  www.reha-recht.de  
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